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Die |îebeti fcf)ei3er. Ü>eltt»undet
Gin 2tlet)ger, der roährend des Krieges oerarmt ijl.
(Sin ßausbefitjer, der roeniger als oiermal den

ßaus3ins gesteigert hat.

in Sauer, der nach fünf Kriegsjahren noch f5rj-
polheken auf feinem ßof hat.

in JJungburfch, der politifch trocken hinter den

Ohren ift.
(Sin ßotelier. der im ©eblrge roährend des Krieges

5Tlilllonär geroorden ift.

in Sremder. der als Schieber angefehen roird und

ine îîummer einer groften Schroei3er Seitung
ohne 2irlikel gegen die Sremden. Senis

ôeobadjhing
Gs ijl einfacher als (Bentleman

eine Ôlafche hampagner auf 2Credit

3U erhalten, roie als einfältiger
Cehmann ein 23rot auf Sorg. hi

6ern-3nteclaBen
3)em 25erkehrsrat JJnterlaken
Safj beim id ein Schalk Im Tïacken,
211s er bettelte in Sern:
21dl. roir möchten gar 3U gern

in paar hundert Sureauliften.
üDen bei euch unfehroer oermifjten,
3n dem fchönen £|nterlaken,
Sajj es gäb, roas eln3ufacken.
Gaf)t die Sureauj drum oerlegen
(ind nehmt des Seatus Segen 1"

Soch die Sundesbureauliften
Schrien: 2Sle? Sort das Safein friften?
Sern ift ficher nicht der ©ipfel,
21ber in dem Södeli-3ipfel
ßoeken gar 3ur SBinterçeit,
2Bär" auch keine ßerrllchkeit,
(ind roas follt' man 's ift 3um Cachen! -

2Tur mit einer [Jungfrau" machen? e

C5IIOIIC3

üo'lPecbündüc^ed Unoerbündüd^es
ailler, Chocolatier de Broc,
Sroht mit dem Sieroerbändlerftock:
2Ser nicht oom Sölkerbund ©enoffen,
2Sird nicht mit hocolad" begoffen...

* *

28er mit dem p3rellroolf nicht mag heulen.
îlZufj fchon mit rlach's Knellroolf teilen!

kl

Heoana^e

3roei Bekannte ptjen in einer ü)orf-
kneipe, roo ihnen ein minderroertiger
Sropfen oerabreicht roird. 2Tachdem der
eine der ©äfte ein ©las getrunken,
erhebt er jlch und fragt erbojl die Kellnerin:

2So geit's da uf d' Gchroemmi?
Sä Sei3er cha fr/s © füff grad roieder
ha!" e

Gebrauchte 1974

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
asbr. Schreibmaschinen
8. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Generaldepot :

L. Seilaz, ZUrich
Paradeplatz 2.

Trinkt

¦Mffîèr
200 Itandorgeln
iu sehr massigen Preisen,

sowie «amtliche
Musikinstrumente
und Bestandteile
kaufen Sie am besten bei
Ad. Gairing, Mnsik-
haus, Wettingen, Aarg.

Katalog gratis.

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, BpSS:Si

ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-GesGhäft, Casinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag : A.-G.
Jean Frey, Zflrlch 2.

Ii Braod-u Hei isa Ibe Peru p b enV0,,
* 00

-

" e*e r

E ist d.vorzügl., beste Universalheilsalbe der 5 «

3 Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. jl
§ « Originaliopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. Sa
> Apotheke Wollishofen, Seestr. 342, Zflrlch 2.

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert
Ad. Schulthess & Co,, Mühlebachstr. 62, Zürich,

Ihre Uarsieng. in 24 (Abb.
n.Werken berühmt. Meister
Preis Fr 2.50. Porto extra.

Höfer & Schiebler,
Baden (Schw iz). 119*5

Sie lernen spielend

Mollirez

ecichtfablicher ßeltfaden mit
sahlrclchen Abbildungen nach

neuerem rDiffenfchaftllchen
Suftem oon

o. Sroft-Segnard
55reis 2 Sr. geg. Tlachn. non
rjcrlag £arl£cmm,Hlündjen1

Schellingrtr. 100. 1993

Neu! Die 3X"»o3s.tH.©lt! Neu!

Orientalische Aktstudien! 24 ägypt. u. italienische
Original- Aufnahmen Mk 12., 100 Stück Mk. 40

108 Natur-Aktaufnahmen! In 9 Serien à 12 Stück,
pro Serie Mk. 6.50; fünf Serien 60 Aufnahmen Mk. 28. ;

sämtliche neun Serien zusammen 108 Aufnahmen Mk. 50..
Lieferung nur gegen Voreinsendung in Markwährung. 1995

Müller & Winter, Abteiig. A.31, Kunstverlag,
Leipzig, Kronprinzstrasse 43.

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. in dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll« u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

Druckaftelten
aller Art liefert rasch

und billig
A.-G. JEAN FREY

Buchdruckerei. Zflrlcb,

mW Kaufen Sie nur

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im HaDdel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Hochfeine Aktphotos!
10 verseil. 3 Fr. nur Naelin.
Postfach 15101. Her sau 2.

Fortwährend aeae £uj'e

eSerienverzdchnißauf Verlangen asi
Postfach 5378 BruggH

Feinsten, gefüllten

ta!
verschiedenen Grössen

empfiehlt G. Griessham-
mer,Kondi<or, i, Herisau.
Schweiz. Landesausstellung

1914: Silberne Medaille.

R@3
Beste

Schuh-Crème

Appenzeller

Biberfloden.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 B

Sanitats Hausmann a. <l
Urania -Apotheke ZURICH - Uraniastraase 11

X. und Ältestes Maus der Sobwelz *rOur

sämtliche Aorzte- u.Krankenbedarfsartikei
Eigene chomisiclie Ijatoor»torion

SZStajtrlola - St. Gt-etlloxx - Basel - aoni.

Die sieben schweizer. Veltwunoer
Ein Mehger. «ien wäkrencl cies Rrieges verarmt ist.

Ein Kausbesttzer, cler weniger als viermal clen

Kauszins gesteigert liai.
Ein Bauer, 6er nack sünf Rriegsjokren nock Kn-

potbeken auf seinem Kof kat.
Ein Iungbursck, cler poiitisck trocken kinter cien

(Zkren ist.

Ein Kotelier. cler im Gebirge wäkrencl cies Rrieges

Millionär geworcien ist.

Ein Sremder. cler als Scbieber angeseken wirci unci

Eine Rummer einer großen Scbweizer Leitung
obne Artikel gegen clie Sremclen. Denis

öeobachtung
Es ist einsacker als Gentleman

eine Siascke Cbompogner ous Kredit
zu erbalten. wie als einsaitiger Leb-
mann ein Brot auf Borg. ^

Hern-Znterlaken
Dem Berkekrsrat Interlaken
Saß beim Eici ein Sckalk Im Racken.
AIs er bettelte In Bern:
Ack. wir möckten gar zu gern
Ein paar kunciert Bureaulisten.
Den bei euck unsckwer vermißten,

In ciem sckönen Interlaken,
Daß es gäb. was einzusacken.

Laßt ciie Bureaux cirum verlegen
(tnci nekmt cies Beatus Segen!"
Dock ciie Bunciesdureaulisten
Sckrlen: Wie? Dort cias Dasein fristen?
Bern Ist sicker nickt cier Gipfel.
Aber In clem BöcieII-2IpseI
Kocken gar zur Wlnterzelt.
Wär' auck keine Kerrlickkeit.
Uncl was sollt' man 's Ist zum Lacken!
Rur mit einer Iungsrau" maàen? e

HZNOiic.-)

völkerbünöliches Unoerbünoliches
Cailler, (Ikocolz.tier cle Lroc.
Drokt mit ciem Bierverbäncilerstock :

Wer nickt vom Bölkerbunci Genossen,
Wirci nickt mit ^Ckocolaci' begossen...

Wer mit ciem - Prell wols nicbl mag Keulen.
Alusz sckon mit Erlack's Rnellwols teilen!

I»

Revanche
-Zwei Bekannte sihen in einer Dors-

Kneipe, wo ihnen ein minderwertiger
Tropfen verabreickt wird. Nackdem der
eine der Gäste ein Glos getrunken, er-
bebt er sick und fragt erbost dieRellne-
rin: Wo geit's da us d' Sckwemmi?
Dä Beizer cka sn's G'süss grad wieder
ka!" e

Sediànotà 1074

V»i»I»»i>tl Vo>»n»>oî>>ng

I. Sp«-i»Il»o»onZitf«
Soknoidn>»»oliînon

l>. k'i^uito^uldo^g, Suricks,

l.. Seilst, 2ll«vtt
paraiispiat^ 2.

«llnülirzeln
lUsebrwâssiAsn ?rsi»sn,

sowie »ämtlieko
IVlIusilt instrumente
uni. Lv«tsn«ttol,s
kâuksn Lis ÄIN besten bei
áct. tZlairinL, Älnsik-
b»us, ^Vettinssn, Aars.

Ks.tâloA gratis.

emllkn, Kragen, (Zi-avatten,

08knîsa'êki', ZààiU
.ttilix.l8!lcl88., lixali'glllli.IllllillliZ lllll!

ksskl1-lV0l1k-iIk8kliM, l.g8iN0p!stt

llockintere»»., vissenscvsktl.
Vsgveiser v. vr. ^l. S. (Zsttl,

Wellkrieges ist es gelungen,
Lrbedungell üu macken, ässs
neute cias Qesckieckt 6er Kin»

keit geviiklt «ercken ksnn.
Qeg. üinsenckuog v. pr. 1,15

tranko uncl verseklosssn -u ds-

^errn prev, Zürlck 2/

êî SM^Kilzzlds/Niilidilii/-'''^'''
i- istck.vor^iigl., besteUniikoi»»»»»«!!»»»!« cier S

s vegenvart unci sollt- in il-iaer psmiiie ieitlen.
Z « Vriginaitopk k'r. 1.50. prompter postversanck. LZ
K àpvtlieke ZVolilsboken, 8--str. 3-12, Surick 2.

^mrioMuligsn.
>vis: Wssoii-IVissaiiinsn

sicz. listsrt
Ali. 8àltliô88 à lZo.. Mieb.-ilîts. K?, âià

n. Werken berübnit. ^lelster
preis rr 2,50. Porto extra.

Nöker à Sckiebler,
kscken I^ck« i?> Ii9>!5

5ie lernen spielencl

MiIiM.il-
l

L-ictitfablicrier L-Itsocken mit
zaklreicken Abdilckungsn nocn

neuestem wisscnscbastlicken
System von

». Trost-Aegnarck
Preis 2 Sr. geg. Nockn. von
vertag Tort lemm.Münchenl

Sck-Iiingstr. IM. I9S3

»eil! Dis ^««izZ^îìxslî. «eu!

0,-îvniaIisono »Ilt»tu6îon! 24 ägvpt. u italieniscke
Originai-^utnak-nen iV7k 12., >00 Stllck IVtk. 40

nos mistui- /.IttiiuGnsninon. In 9 8e ien à IZ Stuck
pro Serie à. K,S»: künt Serien M àtnanmen Mk. 28. ^

sämtlicke neun Serien zusammen 108 àulnakmen là 50,
I.ieierung nur gegen Voreinsenaung in IViarkväkrunx. I99S

NNillor- » «inîoi-, àdteiig. à. 31, Kunstverlag.
I-viplig, Kronprinüslrasse 4Z.

ciie ialolge sckleckter ^u-
genckgevododiltsii, ^us-
»cdreituogea u.ckxl. »» ckem
Scdvincksn ikrer besten
lt^cslt-u leiclen d»beo, vol-
len lkelnsslslis versSumes,
ckie Uclitvoll« u.sutklîreocke
ScliriN eines Xervenir-tes
»der vrsscken, Holxen unck
^ussicnten »ul ri-ilu»x cker

Illustriert, neu d»»rb«itet.
^u de-ietien «lr k'r. 1.50
in öri«tm»rllen von 0n.
I>li»n>I»i»»N»N«>i»»«»I<

0«a» «77.

llMmdelteii
»Ner Art liefert rasck

uncl billizz

/i.-K. 6Làri
.ltedili'Mkfki. Illrled.

WM^ Ilauîon Sîo nu»-

kiZsWkiks!
vas Vetter 1822 Stuncken

geboten, «ie soicke bereits
im rlsociel sinck, nickt tàu-
scken. preis l-r. l.SV. vg.
ksltenberger, IVlorgsrten-
Strasse 26, Surick 4. 3ZS8

«ocilkeiiie üktOotl»!

?ortv^ábrîr.(I .ls^te ^u/s
s SsrienverZsckiM
u âi^t Verlàrlc^eri. AS;

postfâck 5Z7S LrvlclciLl

ernptieblt v, Lniv»»l>-.IN-
n>oi',I<oll(1i>nr> j, Kor-îssu.

1g14V^8iIb?rnv Ä> ìta.Nls^

Ss5rs
Lciiuii-Lk-àme

tkppLN2Llit.r

Vieclerverkâuker ksdstt

i^ii-iok l^l'sknsk'
Konckitorel, IZsknkokstrssse

8ctni>er?I<>»e» ?ski.z:iekei»
Xskner.à okne platte»

Plomben jecler Art.
» r1âi5>tge treibe. »

?üv,!cbl t'Ai. ?Abibl7
ksbnbotzlroiie 4â
^cke ^uguztinerß
» 7elepbor> v>47 »I

WIMNll!lZil!Ma.s.
zcut»iv»« Uil-»I>I»«»»»»«0 n

----------- ^ZlKSZc^s <-àsm-.1«i<Zà« II-«ì><?i^»»îc>i^t«»>-. ------------


	Die sieben Schweizer. Weltwunder

